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Alle wirdigkeit hatcriſtumbedent
Dieelftegegenſetzung iſt. von der

wirdigkeitciſti als er ð erſtgepoꝛn iſt .
Er erſt gegenwurf .der herr ieſus gepoꝛn iacobs oder iſrahelsin der heili
criſtus der der erſtihepoꝛn gottes

voꝛ allercreatur . Eccleſiaſtici am vierũd

ʒweintʒigiſten . der erſtgepoꝛnaller cre⸗

atur . Ad coloſenſesam erſten. der erſt
gepoꝛen dertottẽ . Apocalipſisam erſtẽé.
der erſtgepoꝛen auſs den tottẽ . Coloß.
am erſten . Der erſtgepoꝛẽð iunckfraw⸗
en marie. Luce. ij.genetiſt. der iſt als ein

erſt gepo : ner ſun. wie in dem yetʒgenã⸗
ten capitel geſchꝛibẽ ſteet .gotgeopfert .
vnd vmb fůnff lot oder groſch. gelöſet
woꝛden . als ein erſtgepoꝛner. der nit võ

dem geſchlecht leui were . Vnd wider

daſſelb dʒ yne die bꝛieſter ſeiner můter

verkaufft haben. ſo iſt er ine widerůmb

verkaufft woꝛdẽ . Wann Judas hat ine

wið verkaufft dẽ biſchoffẽ .vñ alſo iſt er

verkaufft vñ wider verkaufft woꝛdẽ võ

ſeinenn bꝛůdern . das er vns. die wir vns

vmb die wollůſt der ſünde. offt dem teů

fel verkauffen. erlöſete .vñ das ſelb. das

er alſo verkaufft iſt woꝛdẽ . iſt der ander
artickel des aylften gegenwurfs. Vnd

iſt die erſt gepurt criſti bedeütet. bey der

dꝛeyʒehendenfigur .do die erſt gepoꝛnẽ
Eneblein . geopfert vñ abgelöſet werdẽ .

Aber das verkauffen eriſti. iſt bedeůtet

bey der verkauffung ioſephs in der viet

ʒehendenfigur. welcher ioſeph .der erſt

gen geſchꝛifftgeachtet iſt .nitnach oꝛd⸗

nung der gepurt . wann alſo was er der

alft . ſunder nach freyheit des erbteyls
vnd der wirdigkeit .als das in dem funß
ten capitel deſs erſten bůchs der tag ge⸗
meldt wirt . doch was er der erſtgepoꝛn
rachel. der fürderlichſten haußfrawen
iacobs . Darumb wirt criſtus gar eigent
lich in ym bedeütet . als auch der heylig
babſt leo de paſcali ſacramento ſpꝛicht.
Criſtus iſt der . der yn ioſeph verkaufft.
vñ in moyſe verwickelt. oder eingemacht
in das waſſergelegt iſt woꝛden .

In derfünf ʒehenden figur ſalbt vñ
weicht ð heilig moiſes auß gehaiß got⸗
tes ſein bꝛuder Aaronʒu einem biſchof
vnd aarons ſün ʒupꝛieſtern .In ð weihe
vnd ſalbung dye pꝛieſterlich wirdigkeit
criſti .als in ð ſalbũg ð könig ſein könig
lich wirdigkeit figurirt vnd bedeüͤtet iſt
geweſen. Darumb iſt er blößlich auf dʒ
aigenlichſt vñ höhſt Criſtus. das als vil

iſt alß der geſalbtgenent. ʒu einem ʒeich
en das alle wirdigkeit yn ym auff das

höhſt vñ bleiblich iſt. Vnd gehoꝛt diſe
figur ʒu dem erſtẽ artickel des zwelff⸗
ten gegenwurffs .
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Alle wirdigkeit hat criſtum bedent

Der ʒwelfftegegenvurf iſt . von der
pꝛieſterlichẽ vnd kůniglichẽ wirdigkeit
criſti

lelcher weys . als eriſtus nach be⸗

(
duutnus ſeins naniẽs ð geſalbt . n

den pꝛieſtern.Biſchoffen.königẽ. vñ pꝛo
pheten. geſalbet vnd geweihet vñ in irer

ſalbung vnd weyhũg bedeůtet gerweſen
iſt.Alſo iſt er in irer enterũg vñ entweyh

ung. enteret vnd entweyhet vnd ſein ent

erung vnd entweyhung yn irer enterung
vñ entweyhũg bedeůtet geweſen. Hier⸗

vmb iſt ʒuwiſſen. dʒ allewirdigkeit fuůr
emem puch Cdas ʒwelf oder dꝛeyzehẽ
weyß menner geſetʒt haben. vnd haiſſet

kriechyſch Suda .vñ herr rupert biſcho
zu linckon hat es ʒu latein gemacht oge

derlich vnd doꝛnemlich. allein in eriſto ir

heimweſen hat .vñ in allen andern iſt ſie
allein teilnemlich .oñ nachuoͤlglich. figuͤr
lich. oder ſtatheltlich . vnd darumb ſo iſt

in andern ʒeitlich vnd wãderberlich .
ber in criſto gentʒlich. ewigelichvolko

menlich . Darumb eygentlich ʒeredẽ .iſt
allein criſtus .nit allein der öberſt könig.

biſchoff. köͤnig richter vnd herꝛ . In des

gewalt alle keyſer. konig. fůrſtenvnd her
ren.Babſt. biſchof. vnd aller gewalt vñ
wirdigkeit der creatur. voͤlligckch ſteen.

die allen iren gewalt von im haben. vnd

darumb nit weitter oder lenger. iren ge⸗
walt můügen pꝛauchen. denn er ʒu gibt .

oder verhengt. vnd ſieſindſein ſtatthal
ter. vnd als vil ſie recht regierẽ . ſo regurt

er in ynen vnnd durch ſie. darumb belo /
neter ſie. Aber wo ſie vnrecht regieren .

darumb můſſ en ſie ym rechnũg thun. die
ſchwer wirt ſein. Sapientie am ſechſten
Das aller herteſt gerichte wirt vber die

werden .dievoꝛ ſind. vnd die geweltigen
werden geweltigclichpein leidẽ. Alſo iſt
aller geiwalt vñ wirdigkeit volkomẽlich
vnd vnwanderberlichallein incriſto . ad

biſchoff . richter .vñ herꝛ. ſunder auch ve
ani.

K
ſenlich .iſt er allein warer vnd volkomner

Hebꝛevij.Jheſus.darumb das er ewig
lichbeleibt. hat die eugẽpꝛieſterſchaft
j. Ad thimoth. vltimo.der allein mechtig

er. oder gewaltiger königiſt aller könig.
vnd herr der herſcher. Apocalip. am xyx.
DSeßhalbiſt er wolallein der recht vnd

war criſtus .dasiſt der geſalbt. der in al
len geſalbten bedeüt iſt geweſen .

Dar ʒu geluſt mich auch hieher ʒudi
ſem gegenwurf Cvmb kůrtʒweil vnd lu
ſtes willenn. der ieuen die diſe materſen

O gibt es got Oleſen vnd höꝛẽ werde 9

gar ein ſchöne hiſtoꝛien ʒeſetzẽ. die auß

ʒogen iſt .vñ ſo die hiſtoꝛyetwas lang iſt
ſo willich ſie verkůrʒen.

E iſt beſchehen das zu den ʒeittẽ
des allermiltteſten kayſers iuſtint

ani . Ein fürſt der iuden geweſeniſt. mit
namẽ theodoſius . dervil criſten vñ auch
dem ytʒgenanntẽ kayſerwolbekãt was .

dem ſelben iudẽ was ein goldſchmid mit
namenn philipps gar haymlich. dem den
iud beſunder wol trawet . Der ſelb phy⸗
lipps .ð raytʒet den iuden offt ʒum̃ glau

ben. vnd der iud merckrt wol·das er das
auß trewenn vnnd ſunder lieb C die er

ʒuymhet O tete . Vnnd nam es in gut
von im auff . Es beſchah aufein tag als
der criſt aber den iuden mit redẽ betrat

vnd ʒoch auff den criſten glaubẽ . Vnd
hilt ym fůr wie er das geſetʒ vñ die pꝛo
pheten die von criſto geweiſſagt hetten

wol weſtte . vnd deßhalben nit entſchul⸗
digetwer. darumb ſollt er das vꝛtaylgot

tes föꝛchtẽ .dʒ er nit vmb ſeins vnglaw ⸗

bẽs willen verloꝛn würd. Da anttoort in
ð ind vnd ſpꝛach .Dasdufůt mein hail
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